Arbeiterunion Biel
Leitender Ausschuss,

17. November 1916, abends 8 Uhr, Volkshaus.

Vorsitz: Emil Ryser, Präsident Arbeiterunion

Protokoll. W. Müller, Sekretär.

Traktanden:

Verteilung der Chargen an die neugewählten Ausschuss-Mitglieder.

Der Appell ergibt die Anwesenheit der folgenden Genossen: Emil Ryser, Moser, Müller, Fritz Gilomen, Otto Sollberger, Batschelet, Alfred Stucky, Howald, Max Monnier.
Entschuldigt abwesend sind: P. Polier, Racine, Huguenin.

Unentschuldigt abwesend sind: S. Gusset, Kaminsky.

Von den Revisoren sind anwesend: Kohler und Fritz Würsten.

Verhandlungen:

Wegen Demission des bisherigen Vizepräsidenten Alfred Stucky ist ein neuer zu wählen. Vorgeschlagen werden Max Monnier und Fritz Gilomen. Weil Max Monnier wegen anderweitiger Inanspruchnahme verhindert ist und die deutsche Sprache nicht genügend beherrscht, wird Genosse Fritz Gilomen, Präsident der Gruppe Metallarbeiter des SMUV einstimmig als Vizepräsident gewählt.

Ebenfalls wegen Demission ist die Stelle eines Aufbieters neu zu besetzen. Es wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt der Genosse Otto Sollberger, Typographia.

Sekretär Genosse W. Müller stellt den Antrag, einen Protokollführer ad interim zu wählen, weil der Inhaber dieses Postens für längere Zeit im Militärdienst ist. Der Vorsitzende Emil Ryser lehnt es aber ab, diesen Antrag zur Abstimmung zu bringen mit der Begründung, es werde Genosse W. Müller schon möglich sein, diese Arbeit zu übernehmen. 
Weil keine anderen Traktanden vorliegen und der Leitende Ausschuss heute Abend noch eine gemeinsame Sitzung mit dem Parteivorstand hat, wird die Sitzung um 8.40 Uhr aufgehoben.

W. Müller, Protokollführer
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